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1. Zusammenfassung

Die Landeshauptstadt Dresden plant, im Rahmen des Projektes ,Aul3erer Stadtring West
Dresen - HA 5" die Hamburger Stral3e zwischen der Alten MeiRner Landstral3e und den
WeiReritzbriicken einschlieRlich der Eisenbahniberfiihrung (EU) am Eisenbahnhaltepunkt
Dresden-Cotta umzubauen. Dazu wurden jeweils schalltechnische Untersuchungen nach der
Verkehrslarmschutzverordnung - 16. BImSchV erstellt, wobei die einzelnen Verkehrstrager

richtlinienkonform jeweils separat untersucht und bewertet wurden.

Im vorliegenden Gutachten wurde erganzend untersucht, welche Auswirkungen die Vorha-
ben auf den ,Gesamtlarm* aller Verkehrstrager haben. Dazu wurden der 6ffentliche StraRen-
und StralRenbahnverkehr mit dem Eisenbahnverkehr der Deutschen Bahn Uberlagert. Die

Untersuchungen erfolgten fir den Prognosehorizont 2030.

Die Untersuchungen zeigen, dass an einigen Immissionsorten bereits im Nullfall (ohne Bau-
vorhaben) Beurteilungspegel von 70 dB(A) tags und 60 dB(A) nachts erreicht oder gar tber-
schritten werden, jedoch kann durch das Bauvorhaben der Gesamtverkehrslarmpegel an
fast allen Immissionsorten teilweise deutlich vermindert werden. Verursacht wird dies durch

die im Rahmen des Eisenbahnausbaus geplante Larmschutzwand entlang der Bahnstrecke.

Einzig an den beiden Immissionsorten der Hamburger Stra3e 56 sowie der Meil3ner Land-
straBe 3 wird in jeweils einem Geschol3 eine immissionsrelevante Gesamtpegelerhéhung

von 1,1 bzw. 1,2 dB(A) berechnet, verursacht maf3geblich durch den StraRenverkehrslarm.

Da beide Immissionsorte im Rahmen des StraRenausbaus als anspruchsberechtigt auf pas-
siven Larmschutz ermittelt wurden, kann der Larmkonflikt durch passive Larmschutzmalf3-

nahmen gelost werden.

Die Ausgangsdaten, die Berechnungen und die Ergebnisse der Untersuchungen werden im

nachfolgenden Bericht beschrieben.

Der Bericht enthalt 14 Seiten inkl. 2 Anhange.

Dresden, den 28.09.2020
cdf Schallschutz

2. Foilomam £~

Dipl.-Ing. Dieter Friedemann Erik Reinke, B. Eng.
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2. Situation und Aufgabenstellung

Die Landeshauptstadt Dresden plant, im Rahmen des Projektes ,AuRerer Stadtring West
Dresen - HA 5" die Hamburger Stral3e zwischen der Alten Mei3ner Landstrale und den
WeiReritzbriicken einschlieBlich der EU am Eisenbahnhaltepunkt Dresden-Cotta umzubau-

en.

FuUr die Vorhaben des StralRen-/StralRenbahnverkehrs sowie den Eisenbahnverkehr wurden

jeweils schalltechnische Untersuchungen nach Verkehrslarmrichtlinie - 16. BImSchV erstellt.
Dabei wurden die Verkehrstrager richtlinienkonform jeweils separat untersucht und bewertet.

Nachfolgend soll untersucht werden, welche Auswirkungen die Vorhaben auf den ,Gesamt-

larm“ aller Verkehrstrager haben.

Dazu werden der offentliche StraRen- und StraRenbahnverkehr mit dem Eisenbahnverkehr

der Deutschen Bahn Uberlagert.

Die Berechnungen erfolgen jeweils flir den Prognose-Nullfall (ohne das Bauvorhaben) sowie

den Prognose-Planfall (mit Bauvorhaben).
Die Bewertung erfolgt auf Basis des Gesamtverkehrslarmpegels.

Die Ausgangsdaten, die Vorgehensweise und die Ergebnisse der schalltechnischen Unter-

suchung werden nachfolgend dargestellt.

Der vorliegende Bericht stellt eine Uberarbeitung unseres Gutachtens 16-3248 / 03 vom
18.09.2018 dar. Dabei wurden die Berechnungen auf die Verkehrsprognose der Eisenbahn-

strecke mit Prognosehorizont 2030 aktualisiert.
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3. Berechnungs- und Bewertungsverfahren

3.1. Berechnungsverfahren

Die Berechnung der sich an den Immissionsorten ergebenden Beurteilungspegel erfolgt fur
den StralRenverkehr nach der Richtlinie RLS-90 und fir den Schienenverkehr (StraRenbahn
und Eisenbahn) nach der in der Verkehrslarmschutzrichtlinie angegebenen Richtlinie
Schall 03.

Die Untersuchungen sind detailliert in den jeweiligen Gutachten zum StrafRen- und Schie-

nenweg dargelegt.

Die Berechnungsergebnisse aus

- Stral3enverkehr (Nullfall/Planfall Prognose 2030)
- StraRenbahnverkehr (Nullfall/Planfall Prognose 2030)
- Eisenbahnverkehr  (Nullfall/Planfall Prognose 2030)

werden energetisch zum Gesamt-Verkehrslarm tberlagert.

Als Immissionsorte wurde dabei insbesondere die entlang der Hamburger StralRe / Meil3ner

Landstraf3e vorhandene Bebauung ausgewabhilt.

Auf die vollstandige Ubernahme aller Immissionsorte aus beiden Verkehrslarmgutachten
(StraRe/StralBenbahn; Eisenbahn) wurde aufgrund unterschiedlicher Modellbildung verzich-
tet.

3.2. Bewertungsverfahren

Bisher existieren fur den Gesamtverkehrslarm weder gesetzlich festgelegte Beurteilungsver-

fahren noch eindeutige Grenzwerte.

Aus der Rechtsprechung lasst sich jedoch ableiten, dass im Rahmen von Ausbaumafinah-
men zu prifen ist, ob durch das Bauvorhaben eine Erh6hung der Gerduschpegel verursacht
wird, die die Schwelle zur Gesundheitsgefahrdung von 70 dB(A) tags bzw. 60 dB(A) nachts

uberschreitet.
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Im vorliegenden Gutachten wird daher gepriift, ob durch die Bauvorhaben im Prognose-
Planfall der Gesamt-Verkehrslarmbeurteilungspegel in Summe immissionsrelevant gegen-
Uber dem Prognose-Nullfall erhéht wird und gleichzeitig die Schwelle zur Gesundheitsge-
fahrdung von 70 dB(A) tags oder 60 dB(A) nachts Uberschritten wird.

Als immissionsrelevant wird dabei die Erhéhung der (auf 10tel dB gerundeten) Beurteilungs-

pegel um mehr als 1,0 dB angesetzt.
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4. Ergebnisse und Bewertung

Die Tabelle im Anhang 2 enthalt die Berechnungsergebnisse fur den Gesamtverkehrslarm
(einschlieB3lich der Teilpegel fur StralRenverkehr - STR; StraRenbahnverkehr - STB und Ei-

senbahnverkehr - DB) jeweils fuir Prognose-Nullfall und Planfall.

Die Ergebnisse zeigen, dass an einigen Immissionsorten bereits im Nullfall (ohne Bauvorha-
ben) Beurteilungspegel von 70 dB(A) tags und 60 dB(A) nachts erreicht oder gar tberschrit-

ten werden.

Jedoch kann durch das Bauvorhaben der Gesamtverkehrslarmpegel an fast allen Immissi-
onsorten teilweise deutlich vermindert werden. Verursacht wird dies durch die im Rahmen

des Eisenbahnausbaus geplante Larmschutzwand entlang der Bahnstrecke.

Einzig an den beiden Immissionsorten der Hamburger StraRe 56 sowie der Mei3ner Land-
stral3e 3 wird in jeweils einem Geschol3 eine immissionsrelevante Gesamtpegelerh6hung

ermittelt.

Dabei erhéhen sich die Beurteilungspegel an der Hamburger Stra3e 56 im Tagzeitraum um
1,1 dB(A) auf einen Gesamt-Beurteilungspegel von 72,0 dB(A). Am Gebaude der Meil3ner
Landstral3e 3 betragen die Pegelerhéhungen 1,2 dB(A) tags und 1,1 dB(A) nachts. Hier er-
geben sich Gesamt-Beurteilungspegel von 73,5 dB(A) tags und 67,4 dB(A) nachts.

Malgeblich immissionsrelevant ist dabei jeweils der StralRenverkehrslarm.
Da beide Immissionsorte im Rahmen des StralRenausbaus als anspruchsberechtigt auf pas-

siven Larmschutz ermittelt wurden, kann der Larmkonflikt durch passive Larmschutzmalf3-

nahmen geldst werden.
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6. Anhange
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Anhang 1 Ubersichtsplan des Plangebietes

Luftbild

Bildquelle: Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen
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Anhang 2 Tabelle der Gesamtbeurteilungspegel



. Unterlage 17.1.3 Cdf

Gesamt-Verkehrslarm - BV Hamburger Str. / EU Hamburger Str

Bericht 16-3248 /03 -1

Seite 12

28.09.2020

Stand

- - Sl L'0- SIS 0'€9 0'65 L'€Y LIS 005 0'55 6'ES SER 9% Bob 655 Z2'95 P29 €85 €29 20T

- - L= 60 9'gs z'Zo £'8S L9 S'6F ¥'ar L'pS 0'Es 9ZF L5 L5k 65 ¥'SS S'L9 L85 2’19 0

- - L'} 9'0- 'G5 0’9 125 919 L'ap oLy £'E5 2'es £l ¥05 0¥ V'ES 25 P09 E'¥S £'09 23 S L4 ¥ar+0 09 egeng 1efinquen| vz

- - 0 ¥'0 ¥'69 E'hL 9’59 604 955 GPs S'E5 p'es 905 g 65 L ES £'29 L'va 6'0L 0F¥s 004 DO

- - S0 Lo 5'sa SLL 0’99 9L L 4] £'Es L'8s a'ls 205 |65 9ES fogrc] 0'sa (¥ B¥e L0 202

- - L a0 #'69 §L 599 2L X4 £1g L5 £'9% 905 L'6S L¥5 €9 0’59 L 9's9 9L 90t

- - 0'E 6L 0's9 LLL 0'L9 el B0G LGP 695 L'5S £6F 8% ] '8 L'v9 B'0L reg LA 23 S (4] rar+0 8¢ #yens sefinquey] £z

- - 0'Z L0 L'Lg g'99 L'ES G149 S5 ¥1Ig £'65 z'es Oor LGS L'Gb 6'85 2'09 v'99 £'09 €99 |90t

- - 2'E o' 8'09 8'99 [ B9 ES Z'05 L'8S 9'Ls 1R (] oS Z'65 209 p'99 909 999 20

- - [ gL S'09 5’99 [ 0'eg Fos ¥'6F L'8s 0'Ls SSF %S £05 ¥'65 6'6S L'a9 609 699 0

- - e e L'ES L'59 629 649 96k Ser 6.5 L'as Ok L€S Fos 565 Z'ES p'G9 609 699 23 M (Y] GLp+0 85 egeng 1afinquen| zz

- - £°0 £'0 6'v3 B'0L 2'69 S04 LG5 oS Z'65 0'8s 015 L 09 525 9’19 L'va E'0L SE9 S69 DOE

- 0ZL S0 [ 6'S9 0'ZL p'sa 604 S5 S'ES 7’85 £4s LIS £09 BE5 6’19 ¥'s9 'L L'vs L0L 20T

- - £'0 9'0 6'59 0'zL a'sg P oI5 9'ls 8'e5 L'GS LIS 09 0ES Vg 9's9 L L¥9 L0L 20

- - L0 00 9'G9 Ll L'G9 LhL Z15 105 0’95 6P L'05 LGS 825 028 £'69 GLL 059 0'HL 23 ] L4} LOG+0 95 eyens sebingueq] 1z

- - 0'L- ¥'o- 0'v9 £'0L 0'ss L0L 25 L5 L'25 9'9¢ b LS £re PLG €' 529 589 09 €69 | 90v

- - 60 ¥'0- £'v9 a'oL 2'69 [y ¥ S £'05 8'a5 L'GS L85 69 L85 0’58 629 £'69 FES 969 S0E

- - 9'0- ¥'o- L'v9 L £'59 G 96k 9'ak Z'ps L'es LB §'59 L85 5'59 £'€9 L'69 g8'€9 L'0L 20T

- - S0 £ 1'sg S'LL a'sg B oip S'ar 'S a'0s 265 099 265 099 L'E9 0oL [0 =] 50 o0

- - £0- o0 69 9L 5’69 il 65k &'bF L'er 0Ly 65 £'99 965 ¥'99 g't9 L'0L L ¥S ¥0L 93 | ON L4 SH+0 B afjeiig Jepneqassod] gl

- - 2'0 ¥'0- 1'59 L7 B6'59 gL OES 615 6'LS 8'95 ¥ B85 LS9 ¥ 85 L'G9 L'E9 1oL 4] 0L 20

- - Lo £'0 5'sa 6L z'99 gL ] 6'05 L'25 0'gs 2 65 o9 265 ¥'99 0'r3 p'oL S¥e 0L 20°E

- - 9'0- €0 2's9 PEL b'og LZ2L £05 Z'6k 255 LPS 665 149 oo9 L9 L] 2oL ] 4 ¥ 902

- - S0 o £'99 6'ZL 899 LEL (1114 6Lk L'ZS a's 209 649 809 o'8s a'va T 259 b ¥ 207

- - 0 20 5'e9 LVEL 699 £l Fib £'or 9'05 5'6% L% 589 L3 9'89 a'va E'hL 259 9L 923 N L4 201+0 EE @yel|§ Jepneqesso]d] L)

- - 20 20 £'%3 6'0L L'59 L S5 ¥I5 9'L5 5'95 2 65 999 (4] 9'99 Z'29 8'89 929 689 20

- - 80 o 9'va £l ¥'so 5L 8] ¥'05 ¥iS £'9s 865 49 BES b L] 9'Z9 z'69 629 €69 o20¢

- - 90 oo 0's9 2L 9'c9 0zL 905 9G¥ a's5 L'bS F'0g 249 F'09 649 6'Z9 969 £'e9 L'eg |o90tT

- - 5'0- 20 £'69 z'ZL 8'69 Pl (41 1'gr £'r5 L'ES 609 ¥eg o'Lg ¥'g0 2'e9 669 L'Eg Q0L a0t

- - £°0 Lo 5's9 p'EL 8’59 524 Eib Z'ar L'EF 58 LA %] 8’69 Lals:] 689 £'E9 0'0L 9'E9 0'0L 23 MN [4] Z01+0 EZ afjels japneqassol] g9l

- - 'L 10" a8'.9 B'EL 9'69 6EL 085 6'95 ¥'99 £'69 BES 0'€9 L] L'E9 1'29 £'EL 599 LZL 20

- = gL 0'o 8.9 Y23 £'69 L1} 7 £'8s 7’65 z's9 () BES L'€9 L'¥S [¥=] ¥'i9 e 299 0'es 23 N [[4] rLZ+0 (neqnapy ‘[deB) agensuyeg| z1

- - La 0'0 0'v3 G'69 ¥'l9 569 545 5'a5 Z'99 ] 0Bl €45 L8k 615 L'Z9 0'69 809 049 S0

- - e £'0 9't9 £'69 b'9g 0’69 LS5 v 0’59 g'E9 biv 2'95 v'ap 945 L'Z9 689 209 699 23 O L4 6L2+0 (negney ‘daf) egensuyed] |1

- - ¥'0 90 L'G9 2L £'69 il L'ap LLy 0’25 60% 96 G'er 9'GE g'er 9'G9 LLL LSS 2 204

- - S0 9'0 0'ea VEL 5’59 L o'gp G5k Z'05 L'6F 25¢€ FER L'SE £EF 6'59 VEL ¥59 S 23 ON BIN 2000 g ajdpyssiessep sep uy| 8
WoEN Bey ap u gpu (whap u | (wlap u § (elgp u | (vlgpur | (ylap u | (ylep ul | (vlap u | (vlgp u | (vigp u | (vigpu | (viap w | (yigp u | (viap u | (vigap ul § (vlap u | (vigp ul iy N

yayuayonaq WoeN Be| e Ee ) YoEN Bel WoeN Be| e Ee ) YoEN Bel  [Val= ) Be| ey Ee ) Yoy Bel abej3 | uH gagy | voneig UOSUDISSILLLL| P

LU LIESSD) Bunispuesbagy lEjueld suaung IIBHINN SURINS lejueld 9 lIeyInN 90 lIBjueld 818 IBHINN €18 IIBjUEld HLS IEHINN HLS

wiepwesan |abadsbBunjiajunag Jap ajjaqel




. Unterlage 17.1.3 Cdf

Gesamt-Verkehrslarm - BV Hamburger Str. / EU Hamburger Str

Bericht 16-3248 /03 -1

Seite 13

28.09.2020

Stand

- - 0'E- a'z- 519 LEL S'0L 59 2¢€s (4] 0'La G'65 9YS L'E9 6'¥S ] 4] EEL 569 2'8L 20°C

- - S'E- £'e- 6.9 [ 7 L SLL 225 [ +'09 £'65 0’58 %9 §'s5 L'v8 9.9 LEL 60L A 20

- - L'b o' £89 avL vEL 98l LIS 005 2'65 2'8% Z'65 S 1'95 £'68 08g LkL LEL £'8L 23 N W ¥91+0 £g egeng sefinquey| oy

- - 0'€- 92 £29 5'89 £'59 LLL ¥'0S £'6F 025 6'SS L6 6'85 0'05 2'65 L'Lg §'29 ¥'ro 'L jooe

- - L'es o'e- z2zo 589 £'69 SL agr Sl Z2'ss V'¥S 66 L'65 £'05 S'65 Fa L] 649 8o (¥ 20°

- - €€ £'g z29 v'e9 5's9 DL §iF g'or X 0'eg 66 L'65 08 9'68 r'Lg 629 1’59 L 23 [s] W | 20 £g epens sefinguey] g¢

- - S'E- 5 F'co L'69 6'99 9'0L L'95 L'65 9'F9 5'€9 £'6¥ 9'85 2'6% 0'65 L'29 ¥'89 529 2'69 202

- - v ¥l £e9 269 2's9 9oL E¥S 2'es 9'L9 5’09 6'6F 0'65 £0s G565 ¥ L'89 (] INER 6T

- - ve- 0'e9 269 +'s9 90L L'25 L5 2'09 L'65 6'6F L'65 £05 G565 e 989 9'e9 6'69 a3 o] W | S61+0 19 egeqg sebinquen] i

- - gz ¥io 9EL 669 €564 955 S'¥5 6'E9 a'z9 2'es 0'€g Z'vs ¥'E9 699 L'EL L] vl 20T

- - a'z- L4L9 GEL £°0L 09L E¥S (42 a'za L' s ¥'€9 a'vs 0've L9 SEL 269 §'6L 20

- - 62" 6.9 [0 8'0L L9 0'€s 0'Zs 0'za 609 ¥'¥S L'€9 1'55 o 9.9 BEL oo £'9L 93 N 3] 06 1+0 19 egens sebinquey| s¢

- - L'y Z'¥9 ¥ o 6'99 z'89 2'c9 L'Z8 g'e9 249 o' L'05 Ly 208 625 L'65 z'2¢ v'as Joo

- - (- L 5] Faras] 5’99 089 608 8’65 ¥'e9 £'s9 9'6E L'er S'6E L'gr 218 0es Zls ¥is 20k

- - g9 i £'65 S'¢9 L'#9 L'95 9's5 ¥'¥9 £'€9 6'9€ 0'9F 2'9¢ £'5k 05 g'og i g'sg 23 S | 8 | 882+0 e/ opens sefinguey] ¢

- - B'G- L9 oro 6'99 2.9 Lt £'8s 9'99 5’59 'S L'¥5 L'S¥ Z'vs L'55 B9 b Ss L] 20T

- - 6'G- L'09 L'e9 0'99 €99 £'9S 2’25 2'59 9'v9 R 2'es L'y 2'es 6% L'L9 S5 2'0a Jool

- - 0't- ¥'as L9 +'s9 5'69 ¥'9s £'65 1'59 0'+9 L ¥'25 9'Zr LS L'ES 285 ¥ES §'66 a3 M W | £5E+0 v egeng efingued] ¢¢

- - S'b 129 8.9 2'.9 ¥69 L4S 9'95 0'99 6'¢9 Ll S'es 508 L'68 808 689 909 l'9s jooT

- - 2 LZ9 549 £'09 069 L= £'e5 6'v3 F'ea ey z'es ¥'05 9'65 S09 289 P o9 g9'99 20

- - L A 8= 999 1'ca Z89 £85 Z¥S ¥'ra £'e9 iy 695 Z'6F ¥'es 965 L'589 965 g8'sg o3 g 4] BSE+D ¥ egeng sefinquey| 1€

- - S'g- 6L- L'BS ] 2'99 z'99 0'95 6'¥S 6'S9 8'+9 LG 6'¥S Z'vr ¥'ES 045 Z'€9 9'eS g'6s J ool

- - £'e S 285 ZE9 0'ss L5 0'ss B'ES 2'v3 9'c9 ¥ 2'e5 £'Er S'Zs G55 L'E9 BZs 0’65 23 M BIW | S8E+0 69 agesng sebinquey] 62

- - L' 20 £'€9 0'69 0'59 L'69 L¥S 9'€5 0'L9 6'65 L8 225 LS 609 ¥29 9'89 ¥'Z9 5'gs Joov

- - g'l- 0L ze9 0'69 0's9 0oL ¥ 2'es 5'09 ¥'65 9'er 225 0'2¢ 2’9 ¥29 989 829 6'69 Jooc

- - 2 ¥l gz9 289 0's9 zZoL 92g 515 6'65 g'gs c'er ¥'25 £ L] zeo veg L'e9 Z'sa Jooz

- - g 2 229 289 0's3 oL AT 1'05 S'65 ¥'95 v £'95 525 29 L'e 629 £'e9 ECE EEL

- - B'E- Z'E- B 09 B89 L'va oo 205 L'6F L'85 0'8s 9'St L'¥S 225 £'19 209 L= 0E9 1'68 o3 g 3] BEF+D 9 egeng sefinquey| sz

- - L2 0L £'09 8'59 S'e9 899 z'98 L'6S 9'L9 5'09 6'9% 0'95 '8y 0'gs 18 ¥ L'8s g'va Joov

- - BE- ' 509 959 £'€9 999 955 S¥5 (R ] o'og L'ay 2’65 0'6t 1'8s 58S ¥ Bes 6'v8 20

- - z'e L BBS 059 0'es 189 EvS T'es 9'09 ¥'65 2’6 0'6s 0'6F 285 L'gs £ Bes 0'se 90T

- - [ Sz g'gs o'v9 9'29 G99 525 PG L'08 0'es ' 6'€S 6'8y L'Bg TLs £'e9 985 L'y foot

- - S'p S'E- 246 929 219 LG9 0'Ls 5'6F L'B5 9'85 GEF 9'Zg a8'gr 0’95 245 619 L6 £€8 23 MS I FEr+0 ¥g agesns ssbinqueq] oz

- - L'E" 50" L ¥5 B 65 Z'l5 109 5oy p'sy L'S5 0'¥S G'iE 9'9r S'6E '8k ZES ¥ ES 6 ZS Z'65 20°Z

- - £ 60 g'es L85 g'95 0’09 B [ 6'¢S g'es L'oe g'sr L'ee gir 928 L'es zes g'gs J oo

- - gt [N 225 £ §'95 ¥65 oSy 0'FF g'vs L'eg 0'9e 0'sy gl 6'ar g5 625 £s 9'45 93 | ms | W | car0 g egens sefingued] <z
WoeN Bey gru | gpu | (wigpu | (wigp u f(wiap u | (vigpu | (vigpul | (vige ur | (viap w | (v)ep ut | {vigp u [ (vigp ut | (viap ut | (vdep ut | ivigp uw | (vlap u | tvlap u | (vigp u wy N

yayuayonag MzeN Ge WoeN Gey uoeN Ge woeN Be| e Be) woeN Bey yzeN Bey woen Gey yoeN Gey [efm3z| uH | 929 | vomels HOSUOISSILL| P

LR 3 Bun sap Bad liejueld sunung IEJIINN auung liejueld ga lIejinN 8a IEEld g18 IeyinN 815 liejueld H1s IBHINN HLS




. Unterlage 17.1.3 Cdf

Gesamt-Verkehrslarm - BV Hamburger Str. / EU Hamburger Str

Seite 14

28.09.2020

Stand

Bericht 16-3248 /03 -1

- - 60 £'0- F¥o L LL £'68 ¥ 615 B0S £45 z'as 009 ¥'i9 ong ¥ i9 0zZ9 L'eg L'ga L69 20
- - 60 0 69 L 8'59 x4 0zs 605 vig £'95 a09 289 209 1’39 £Z9 L'69 L'E9 ¥69 | 9202
- - L'0- z'0- £59 [ 0'ga ¥'eL o905 SEF 195 a'ss 9’19 6'89 59 B89 9z9 5'69 Z'€9 L'69 S0
- - S'0- 00 559 52 0’99 S'2L ek Ziv L ¥S 0'Es Z2'Z9 S'69 0'z9 £'69 9z9 5'69 Z2'E9 9'69 23 (803 1 B8040 BZ agENS BB GL
- - [ £'0 BE9 669 L'E9 969 g'ob LGy LG¥ 98y 9IE 668 9IE ooy L9 669 ¥'ED 969 |90t
- - £'0 £'0 6E9 0oL 9'cg 2'69 TSk Lo 99r 5'5r S'LE g'6e ¢'LE 6'GE e 0'0L S'€9 LG9 93 | ON | vM | 8500 L Sfeqspuet IBugisw] 65
- - z'0 00 B¥o 60L 0'sa 6'0L L1 £ar 92§ SIS 9'tE 6 9EE (144 L¥9 6'0L 'ta 60L 202
- - oo Vo §59 gL 5§59 G £'op (414 68 Bir C'EE Sy 4 2y La4] gL £'69 Sl |90
- - 1o 1o 0'g9 cel 659 VaL b E'EP E'St 2t 8'zZe 2y 2'ZE i 099 2L 659 bEL 23 ON ] +20-0 § apenspue euglaw] IS
- - z'0 £'0 £G9 Pl 1'58 VL £6F £ 8r £Es Z'2¢8 6'9E 2'Sh 69t 25t 69 A7 g't9 G0L |90t
- - 0 90 959 L ] VL Liv g'ar €28 z's £'9E 9'vh £9E Sy 5G9 gL 0’59 LEL 93 | ON | 8IW | 520+0 S agegspueT] Bugiep] 6
- - 2'0 o'l 589 9L L'G9 9L 015 6 6% 0SS B'ES L'6E 0’8k 9EE 6% £99 §'EL £'69 S L D0E
- - 60 'L 0L LEL 1’99 12l g'6b Lar B'€S 82 6'9E £'Lr 28E eiv 6599 L'EL 8's9 6LL |20
Lk §'EL Ll ' b9 SEL £'99 el 0'sr Oiv 0'€s 61 Z'8E S'ap 0'8E £or £49 §EL ) £TL 93 | ON W LS0+0 £ 9ygeqspueT] saugis] 8b
- - L0 Z'0 599 9ZL 9'99 ¥ZL 605 §'6F BGS L'bS L L'05 S'ly 66 F'99 9'ZL 2'99 £€TL Jo0
- - [ X1} Z0 L9 ZEL 0’8 0EL oons (1= 6¥S BES LoF L'6F a0k (1= 0L9 TEL 2'ea 6L S0
- - £'0 ¥'0 949 LEL £'29 £'EL 98k 9iv E¥S T'ES a2'6e 2'ar L'6E ey 549 L'EL 1’29 £EL 23 ON 1 £90+0 | BYELSpUET IBUTISWN] Sk
- - 6L 'L L'99 L'EL 9’89 Lvl €15 e0s 5§85 £l L'PS L'E9 65 ovg £'99 §'eL 0’89 vl | 9202
- - 0z gt (] vEL 1’68 2'5L ¥05 E'6p 08s 695 0'55 2'v9 ¥65 Svo L'99 A 5'89 L'yl |20t
- - [ o'z £'49 9eL 5§69 95L GEp var 945 §'95 £'65 S 265 0’59 699 LEL 0’69 VS 93 N I LEL+0 58 agens 1ebinqueq] sy
- - 0'e L2 929 689 a9'6a 9L L8k i 655 2'rs L'LS 665 ¥ IS L 0% LZ9 £'89 6'¥9 L 202
- - p'e- Ve Fzo B89 2'ca BlL eLib (4= L¥S 9'es 205 965 LIS Los 0zZ9 z'es 269 S S0
- - a'e S'e- £Z9 989 6'GO VL L'ap L5k L¥S 0'es g'os 965 [18] 209 8o o0'ge 5’59 LWL 23 (o] EFL+0 58 ageng sefunquen|
- - 5'0- 0 F'G9 61L 659 £eL ¥ FEp 5 ¥ BEr L'LS 1’69 LLS €59 99 604 1’69 £l | 902
- - 5'0- 0 269 X 2'99 9L o'rr 9Er S59r P'Sr 0'8s 5's9 085 9'c9 6¥9 T S'S9 L |20
- - 9'0- g0 LG9 (441 £'99 2L L'vb gty Lar 9'sr 0'gs 5's9 L85 259 659 e 9's9 gL 293 | MN | IN GEL+0 58 agens sebinqueq] v
ey ey ap ul aru |ggpu | (vige uw | (wigp w | (yiap w Jvigp w | (wigpur | (vigp u | (vap u fiviap w | iviae w | (vigpul | (v)apu | (viap w | (v)ap w | (v)ap w | (vigpur wy N
layuayonagq ey Ge WoeN Gey oeN Ge) ITRI=TN) Gey yoeN Gey WoeN Ge) oeN Gey aeN Gey yoey Ge abeyz| WH | 9o | voneis LIOS UDISSILLLL| B
“UWIRRWESS D Bunsapugjabied llejueld sunung BJIINN Suaung lejueld 80 EjlinN 80 lejueld 918 IEHINN 918 IEjUEld HLS IBHINN HLS




	1. Zusammenfassung
	2. Situation und Aufgabenstellung
	3. Berechnungs- und Bewertungsverfahren
	3.1. Berechnungsverfahren
	werden energetisch zum Gesamt-Verkehrslärm überlagert.
	3.2. Bewertungsverfahren

	4. Ergebnisse und Bewertung
	5. Literatur
	6. Anhänge

